
Wenn die Kraft zu Ende geht, 

ist Erlösung eine Gnade.

Dr. med. Eberhard Bergmann
* 2. 5. 1923     † 9. 3. 2014

ist nach einem langen, erfüllten Leben friedlich eingeschlafen.

Andreas Bergmann und Marianna das Neves Bergmann 
mit Inés und Sebastião 
Christoph und Ute Bergmann 
mit Sophie Charlotte, Anna Lena, 
Marie Christine und Johannes

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 18. März 2014, um 13.00 Uhr in der  
Kirche St. Katharinen in Braunschweig, Hagenmarkt, statt.

Anstelle von freundlich zugedachten Blumen bitten wir um eine Spende zu Gunsten des 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge mit der IBAN DE23 5204 0021 0322 2999 00, 
unter dem Kennwort: Dr. Eberhard Bergmann.

Beerdigungsinstitut Carl Cissée, Fallersleber Straße 14/15 & Illerstr. 60

Besuchen Sie uns im Internet: www.peine.de  |  eMail: info@peine.de

In der 12. Kalenderwoche 2014 finden folgende Sitzungen der Ortsräte 
statt:
 a)  Am Mittwoch, dem 19.03.2014 beginnt um 19.00 Uhr im 

Rosenthaler Versammlungsraum (Elstertorstraße 6) die 10. 
Sitzung des 

  Ortsrates der Ortschaft Rosenthal. 
   Beraten wird u. a. die Erneuerung der Straßenbeleuchtung in 

Rosenthal in der Straße „Peiner Tor“ (Beschluss über Baumaß-
nahme und Beiträge)

 b)  Am Donnerstag, dem 20.03.2014 beginnt um 17.30 Uhr im ehe-
maligen Gebäude der Kreissparkasse Dungelbeck (Bruchweg 2) 
die 12. Sitzung des 

  Ortsrates der Ortschaft Dungelbeck.
   Auf der Tagesordnung stehen u. a. die Erneuerung der Straßen-

beleuchtung in Dungelbeck (Beschluss über Baumaßnahme und 
Beiträge) der Straßen: „Rastenburger Straße“, „Neidenburger 
Straße“, „Angerburger Straße“.

 c)  Am Donnerstag, dem 20.03.2014 beginnt um 19.00 Uhr im 
Jugendtreff „Wallhof“ Stederdorf/Nebenraum an der Turnhalle 
(Am Wehrturm 5) die 11. Sitzung des 

  Ortsrates der Ortschaft Stederdorf/
  Wendesse.
   Zur Beratung stehen u. a. die Erneuerung der Straßenbeleuchtung 

in Stederdorf und Wendesse (Beschluss über Baumaßnahme und 
Beiträge) der Straßen: „Eixer Weg“, „Am lmmengarten“, „Abben-
sener Weg“, „Käthe-Kollwitz-Straße“, „Vor der Ohe“.

 c)  Am Donnerstag, dem 20.03.2014 beginnt um 19.00 Uhr im ehe-
maligen Rathaus in Vöhrum (Kirchvordener Straße 34) die 15. 
Sitzung des 

  Ortsrates der Ortschaft Vöhrum/Eixe/
  Landwehr.
   Punkte der Tagesordnung sind u. a.

  -  Ankündigung der 2. frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behörden-
beteiligung zur Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 29 „Nörd-
lich Hainwaldweg“ – Vöhrum

  -  Ergänzungssatzung, 1. Änderung der lnnenbereichssatzung, 
Teilbereich 4 – Ortsteil Vöhrum (§ 34 Abs. 4, Satz 1, Nr. 3 
BauGB) 
a)  Beschluss zur Aufstellung im vereinfachten Verfahren 

gemäß § 13 BauGB
   b)  Kenntnisnahme der frühzeitigen Öffentlichkeits- und 

Behördenbeteiligung
  -  3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 „An der katholischen 

Kirche‘‘ – Vöhrum –
   a)  Beschluss zur Aufstellung der 3. Änderung des Bebauungs-

planes Nr. 10 „An der katholischen Kirche“ – Vöhrum – im 
beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a BauGB

   b)  Kenntnisnahme der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung

  - Einziehung einer Wegefläche in Vöhrum am Ina-Seidel-Weg
  -  Erneuerung der Straßenbeleuchtung in Vöhrum und Eixe 

(Beschluss über Baumaßnahme und Beiträge) der Straßen: 
„Winkelkamp“, „Reiherkamp“, „Papenbusch“, „Sundernweg“

  - Vergabe von Haushaltsmitteln
  - Benennung eines Mitgliedes im Kinderspielkreis Eixe
  - Namensfindung für das ehemalige Pfarrhaus

Die Sitzungen sind öffentlich. Die Tagesordnungen können in den Aus-
hangkästen der jeweiligen Ortschaften und im Bürgerbüro des Rat-
hauses in Peine eingesehen werden.

m 17.05.2013, 09.00 Uhr :
Grundstück in Groß Ilsede, Handorfer Weg 12, Größe: 36 a 02 m2: unbebautes Gewerbe-
grundstück. Verkehrswert: 72.000,00 €. U. U. ist ein Zuschlag für weniger als 50 % des 
Verkehrswertes möglich.  7 K 47/07

Die Versteigerungen von Immobilien finden mittwochs im Gebäude des Amts gerichts 
31224 Peine, Am Amthof 4, Saal 47 und freitags im Gebäude des Amts gerichts 31224 
Peine, Am Amthof 6, Saal 25 statt. Die Wertgutachten können in Zimmer 32 in der 
Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr eingesehen werden, Tel. (0 51 71) 705-132. Die vom 
Bieter u. U. zu leistende Sicherheit in Höhe von 10 % des Verkehrswertes ist bar-
geldlos zu erbringen. Weitere Infos: www.Amtsgericht-Peine.de

Zwangsversteigerungen

des Amtsgerichts Peine

Am 02. April 2014, 9:00 Uhr:   
Grundstück in Eixe, Hauptstraße 43, Größe: 220 m2. Abgängiges Wohnhaus mit Nebenge-
bäude, Baujahr 1920. Verkehrswert: 7.200,00 €.  7 K 23/13

Am 02. April 2014, 10:00 Uhr:   
Grundstück in Solschen, An der Kniepenburg 9, Größe: 574 m2: Vor 1900 erbautes, 1936 
erweitertes und umgebautes, teilunterkellertes, 2-geschossiges Einfamilienhaus mit Ausbau-
reserve im Dachgeschoss und rückwärtigen 1-geschossigen Anbau und Garage im Erdge-
schoss. 2004 begonnene Renovierung ist noch nicht abgeschlossen, Wohnfläche ca. 180 m2 
im EG und OG. Verkehrswert: 112.000,00 €. U. U. ist ein Zuschlag für weniger als 50 % des 
Verkehrswertes möglich 7 K 38/11

Am 04. April 2014, 10:00 Uhr:   
Grundstück in Ölsburg, Friedenstraße 34 B, Größe: 673 m2: eingeschossiges, nicht unterkel-
lertes Einfamilienhaus mit ausgebautem DG und einer Garage. Baujahr: 1994. Wohnfläche 
angeblich: ca. 105 m2. Verkehrswert: 131.000,00 €.  7 K 16/13

Am 04. April 2014, 11:00 Uhr:   
Grundstück in Ölsburg, Gerhard-Lukas-Straße 9, Größe: 16 a 67 m2: teilunterkellertes 
Wohn- und Geschäftshaus mit ehemaliger Gaststätte und Schlachterei sowie 4 Wohnungen 
im OG/DG. 3 Garagen vorhanden. Baujahr: 1948, Umbau und Erweiterungen 1956, 1972. 
Flächenangaben: Nutzfläche EG: Gaststätte und Laden mit Nebenräumen ca. 221 m2, ehe-
maliges Schlachthaus mit Wurstküche ca. 72 m2, Wohnfläche OG/DG: insgesamt ca. 396 m2. 
Verkehrswert: 189.000,00 €.  7 K 21/13

In der Kindertagesstätte der Ev.-luth. St. Petrus Kirchengemeinde 
Stederdorf in Peine ist zum 01.06.2014 folgende Stelle zu beset-
zen:

Eine/n Kindertagesstättenleiter/in
mit 32,50 Wochenstunden

Die Stelle ist unbefristet zu besetzen.  
Die Bezahlung erfolgt nach dem TV-L in der Fassung der Dienst-
VO.Bei der Kindertagesstätte handelt es sich um eine 6-gruppige 
Einrichtung inkl. Hort und Einzelintegration

Voraussetzungen:
–  Qualifikation: staatl. anerkannte/r Erzieher/in mit einer abge-

schlossenen qualifizierten Weiterbildung für Kita-Leitungskräfte 
oder Sozialpädagoge/in

– Evangelisch-lutherisches Bekenntnis
–  Religionspädagogische Kenntnisse für die Arbeit mit Kindern im 

Kontext einer Kirchengemeinde
–  Führungs- und Leitungskompetenz mit Freude an der Qualitätsent-

wicklung der pädagogischen Arbeit
– EDV-Kenntnisse
–  Einsatz für ein evangelisches Profil und Kommunikationsfähigkeit 

gegenüber den Mitarbeitern/innen, den Eltern und dem Träger 
sowie den Einrichtungen auf regionaler Ebene

–  Motivation zur Mitarbeit im zukünftigen Kindertagesstätten-
verband Peiner Land

Bei gleicher Eignung werden bei der Auswahl Schwerbehinderte 
bevorzugt berücksichtigt.

Die Kirchengemeinde möchte die berufliche Gleichstellung von 
Frauen und Männern besonders fördern. Daher strebt sie eine Er-
höhung des im jeweiligen Bereich unterrepräsentierten Geschlechts 
an.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung, die Sie bitte bis 
zum 25.04.2014 an die Ev.-luth. Kirchengemeinde Stederdorf, 
Martin-Luther-Str. 6 in 31228 Peine richten.

Auskunft erteilt Pastor Ortwin Brand, Vorsitzender des Kirchenvor-
standes, 0 51 71/7 91 24 21.

Info-Sonntag
16.03. im Werk Celle 
von 11 bis 16 Uhr

Frühjahrsaktion
Sichern Sie sich 

jetzt Ihren Montagetermin 
zu Sonderkonditionen.

Celle • Am Ohlhorstberge 3 
www.haacke.de 

Telefon (0 51 41) 80 51 21

Veranstaltungen Amtliche Bekanntmachungen

Stellenangebote
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  PEINE

Was ist wichtig, was

ist neu, was ist

etwas Besonderes

in der Gemeinde

Lengede?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an

Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr:

Arne Grohmann

Telefon: (0 51 71) 70 06 22

Fax: (0 51 71) 70 06 21

E-Mail: redaktion.peine@bzv.de

Die Vergabe der Ortsratsmittel
stand im Mittelpunkt der Orts-
ratssitzung in Broistedt.

Demnach erhält der FC Pfeil
Broistedt 400 Euro für die ge-
plante Trainingsbeleuchtung auf

dem C-Platz. Für die Teilnahme
an der Bundesliga-Runde be-
kommt der Schützenbund 410 Eu-
ro. Der Siedlerbund, der als Feri-
enaktion ein Kinderfest plant,
wird mit 400 Euro bezuschusst.

An der Grundschule Broistedt er-
hält für den Theaterbesuch jeder
Schüler 3 Euro. Der Seniorenkreis
wird mit 250 Euro unterstützt.
Die Kyffhäuser bekommen maxi-
mal 400 Euro für neue Stühle. ust

FC Pfeil bekommt 400 Euro für mehr Licht
Broistedt Auch andere Vereine bekommen Zuschüsse vom Ortsrat.

Lengede. In den Onlinekommenta-
ren auf unserer Internetseite wur-
de nach den Kosten für die Ge-
meinde nach den Auftritten des
populären Rückenmediziners
Dietrich Grönemeyer in Woltwie-
sche gefragt. Lengedes Bürger-
meister Hans-Hermann Baas teil-
te auf Nachfrage dazu mit, dass
der Vortrag Grönemeyers am
Mittwochabend von einem priva-
ten Sponsor bezahlt worden sei.
Dieser wolle nicht genannt wer-
den. Die Aktion mit den Grund-
schülern am Donnerstagvormittag
sei von der Grönemeyer-Stiftung
finanziert worden.

Beim Vortrag war der Eintritt
frei. Es wurde um Spenden für die
Stiftung gebeten. Zudem verkauf-
te die Peiner Buchhandlung Gill-
meister Grönemeyer-Bücher. arg

NACHRICHT 

Was kostete der Auftritt
von Grönemeyer?

Von Arne Grohmann

Die Bundespolizei teilte am Frei-
tag auf Nachfrage mit, dass weite-
re Zeugenhinweise zum Vorfall am
Donnerstag auf dem Bahnüber-
gang Broistedt/Lengede einge-
gangen seien.

Gesucht wird der Fahrer eines
Lastwagens, der am Donnerstag-
vormittag am Bahnübergang die
„Halbschranken“ (nur in Fahrt-
richtung, nicht über die gesamte
Straßenbreite) umfahren haben
soll. Dies führte dazu, dass der
Fahrer eines ICE-Zuges bei Tem-
po 160 notbremsen musste.

Der Zug kam rechtzeitig zum
Stehen. Niemand wurde verletzt.
Dennoch fuhr der Lokführer nur

noch bis Hildesheim weiter, wo er
abgelöst wurde. „Wenn er wegen
des Schocks gar nicht in der Lage
gewesen wäre weiterzufahren,
hätte er auch sofort ausgetauscht
werden können“, erklärte am
Freitag eine Bahnsprecherin.

Was es genau für ein Lastwagen
war, der die Gleise bei geschlosse-
ner Schranke querte, sei nicht be-
kannt, ergänzte die Bundespoli-
zei, die unter ò (0 51 21) 74 58 950
auf weitere Hinweise, besonders
zum Kennzeichen hofft.

Sollten die Ermittlungen er-
folgreich sein, muss der Fahrer
damit rechnen, dass ihm die Bahn
die durch die Notbremsung ent-
standenen Kosten in Rechnung
stellt, so die Bahnsprecherin.

LKW auf dem Gleis –
weiter Zeugen gesucht
Broistedt Wird der Fahrer ermittelt,

will sich die Bahn Kosten erstatten lassen.

Gestern Vormittag passierte dieser ICE den Bahnübergang Broistedt/Lenge-

de ohne Probleme. Das war am Vortag ganz anders. Foto: Arne GrohmannVon Arne Grohmann

Nach dem Kreistagsentscheid,
das weitere Vorgehen für eine
Oberstufe an der IGS Lengede im
Fachausschuss beraten zu lassen,
positionierten sich am Freitag die
unterschiedlichen Lager.

Der stellvertretende Fraktions-
vorsitzende der SPD im Lengeder
Gemeinderat, Ulrich Jablonka,
begrüßte in seiner Pressemittei-
lung „die Entscheidung der Grü-
nen/SPD-Kreistagsfraktion, eine
Oberstufe an der IGS Lengede
einzurichten“. Dies entspräche
den Vorschlägen aus dem Gutach-
ten, dass der Landkreis in Auftrag
gegeben habe.

Am Eltern-Informationstag der
IGS Lengede am 20. März könne

nun die Frage, ob an der Schule
auch das Abitur möglich sei, end-
lich klar bejaht werden. Dies habe
Einfluss auf die Anmeldungen.

Für die CDU Hohenhameln
teilte Silke Weyberg hingegen
ebenfalls am Freitag mit, dass die
Empfehlungen aus dem Gutachten
„mit großer Sorge“ betrachtet
werden. Ein Schulstandort Ho-
henhameln, nur noch als Neben-
stelle einer neu zu gründenden
IGS Ilsede, sei nicht akzeptabel.

Silke Weyberg kritisiert beson-
ders, dass in der Schullandschaft
des Landkreises Peine Tatsachen
geschaffen werden sollen, obwohl
das Ergebnis der gerade erst auf-
genommenen Fusionsverhandlun-
gen mit Nachbarregionen noch gar
nicht feststehe. Die CDU sei daher

auch von einem Aussetzen der
Schulentwicklungsplanung ausge-
gangen.

In den Kreistagsgremien habe
es seit Vorstellung der Ergebnisse
aus dem Gutachten keine weiteren
Beratungen gegeben. „Daher er-
staunte der Antrag der SPD- und
Grünen-Kreistagsfraktion auf
Einrichtung einer Oberstufe am
Standort der IGS Lengede sehr“,
schreibt Silke Weyberg, die alle
Hohenhamelner Kreistagsabge-
ordneten auffordert, sich „ent-
schieden“ gegen eine Oberstufe an
der IGS Lengede einzusetzen.

„Wir können nicht immer alles
schieben“, entgegnet Ulrich Ja-
blonka zur CDU-Position, dass
die Schulentwicklung eine Kern-
frage der Fusionsgespräche sei.

Sorge in Hohenhameln
wegen IGS-Oberstufe
Kreis Der Fachausschuss des Kreistags soll den Weg für ein Abitur

in Lengede frei machen. Das geht einigen viel zu schnell.
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